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Erläuterungen zur kartographischen Darstellung 

 

Die auf dieser Seite reproduzierten geographischen Karten wurden mittels eines 
von Herrn Markus Eichenberger erarbeiteten SAS-Makros erstellt. Die 
Nomenklatur und die geographische Abgrenzung der Gemeinden und Kantone 
basieren auf Informationen des Bundesamtes für Statistik (Kartengrundlage: BFS 
GEOSTAT / swisstopo, Stand 01.01.2010).  
 
Auf den geographischen Karten der Schweiz werden Kennzahlen auf Stufe 
Gemeinden und Kantone angeboten. Durch Verschieben des Mausanzeigers 
über die Karten erscheinen auf dem Bildschirm die Namen der Gemeinden oder 
Kantone sowie die jeweils dazugehörenden Kennzahlen. Durch Drücken der 
Maustaste auf einen bestimmten Kanton können detailliertere Informationen zu 
den Gemeinden abgefragt werden. Die Gemeinden und Kantone werden auf 
den Karten farbig wiedergegeben. Die Wahl der Farbe wird bestimmt durch den 
Wert, den die Kennzahl für die betreffende Gebietskörperschaft aufweist.  
 
Mit maximal sieben Farben werden die Kennzahlen der einzelnen 
Gebietskörperschaften im Vergleich zu den Perzentilen1 der betreffenden 
Werten aller Gemeinden angezeigt.  
 

 Wert kleiner als oder gleich dem 5. 
Perzentil der Werte aller Gemeinden 

 Wert zwischen dem 5. und 20. 
Perzentil der Werte aller Gemeinden 

 Wert zwischen dem 20. und 40. 
Perzentil der Werte aller Gemeinden 

 Wert zwischen dem 40. und 60. 
Perzentil der Werte aller Gemeinden 

 Wert zwischen dem 60. und 80. 
Perzentil der Werte aller Gemeinden 

 Wert zwischen dem 80. und 95. 
Perzentil der Werte aller Gemeinden 

 Wert grösser als das 95. Perzentil der 
Werte aller Gemeinden 

 
 
Bei der Darstellung der Veränderung der Werte gegenüber 2007 ist die 
Intervallgrenze des Perzentils manchmal durch null oder 0.88%, der 
durchschnittlichen jährliche Veränderung des Konsumentenpreisindex zwischen 
2007 und 2010 (Jahresmittel gemäss Bundesamt für Statistik), ersetzt. Dies 
ermöglicht es, Gemeinden und Kantone mit einem negativen Wachstum (einer 
Abnahme) der nominalen oder realen Werte hervorzuheben.  
 

                                            
1
 Die Perzentile teilen die in aufsteigender Reihenfolge geordneten Werte der einzelnen Gemeinden in 

100 gleich grosse Gruppen: 5 % der Gemeinden haben einen Wert kleiner als das 5. Perzentil, 20 % 
haben einen Wert kleiner als das 20. Perzentil, usw. 


